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Vorsicht Hochspannung!

Container CTI-bleu 32, G, 
Acryl auf Leinwand, 
146 x 114 cm, 1988, 
Slg. Chabrissoux, Angers

Colonnes sèches incendie, Acryl auf Leinwand, 180 x 260 cm, 1977, Schenkung Sammlung Ludwig

5 vannes/orange, Fotografie, 1975

 Peter Klasen, Colonnes sèches incendie, Acryl auf Leinwand, 180 x 260cm, 1977, Ludwig Museum, Koblenz

 Peter Klasen, Colonnes sèches incendie, Acryl auf Leinwand, 180 x 260cm, 1977, Ludwig Museum, Koblenz

 Peter Klasen, Colonnes sèches incendie, Acryl auf Leinwand, 180 x 260cm, 1977, Ludwig Museum, Koblenz

Zur Ausstellung erscheint der Katalog „Peter Klasen – Œuvres 
1959-2009“, hrsg. von Pascale Le Thorel mit zahlreichen Beiträgen, 
dt./frz., 383 Seiten, Arles, 2009, 45 E.
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag 10.30 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertag 11 - 18 Uhr,
Pfingstsonntag und Pfingstmontag geöffnet.
Eintritt: 
Erwachsene 4 E, ermäßigt 2 E. Kinder und Jugendliche Eintritt frei.
Die zur Vernissage gelöste Eintrittskarte berechtigt zu einem 
weiteren Besuch in der Ausstellung.
Öffentliche Führungen mittwochs 16 Uhr und sonn- und feiertags 15 Uhr. 
Führungen für Gruppen (nach Voranmeldung, max. 25 Personen) 
33,20 E, fremdsprachig 40,90 E, außerhalb der Öffnungszeiten 51,10 E. 
Schulklassen 10,20 E (mit praktischer Umsetzung 20,40 E).
Mittwochsmalwerkstatt für Kinder ab 6 Jahre 4,50 E, 
Samstagskindermalklub 6 E, Kindergeburtstag im Museum 50 E. 
Kunsttreff 50 jeden 1. Do. im Monat, 16.30 bis 18.00 Uhr, 5 E + Eintritt. 
„Jump in Art“ jeden letzten Donnerstag im Monat, 18.00 - 19.30 Uhr, 
10 E inkl. Apéro und Stuzzichini.
Internationaler Museumstag: 
Sonntag, 16. 05. 2010, 14.00 bis 18.00 Uhr mit einem vielfältigen 
Programm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Werk von 
Peter Klasen.
Exklusiv: Peter Klasen führt um 16.30 Uhr durch seine Ausstellung.
Die weiteren Veranstaltungen zur Ausstellung können Sie der 
Homepage oder unserem E-Mail-Newsletter entnehmen.

Danziger Freiheit 1, (am „Deutschen Eck“) • D-56068 Koblenz
Telefon: 0261-30 40 40 • Telefax: 0261-30 40 413
www.ludwigmuseum.org • e-mail: info@ludwigmuseum.org

Medienpartner: 



Bereits in den sechziger Jahren zählt 

Peter Klasen zu den Mitbegründern 

der „Figuration Narrative“ in Frank­

reich. Zu Beginn seiner künstle­

rischen Karriere sind es die auf Tech­

nik, Elektrizität oder LKW-Planen konzentrierten Sujets, 

deren Ausschnitthaftigkeit und eigene Logik bildnerischer 

Motive den Betrachter befremden. Zumeist ist es die kalte, 

glatte Ästhetik des Alltäglichen, die Hochspannung und 

Gefahr signalisieren. 

In seinen Bildern verarbeitet er die zeitgenössische 

Medienwelt - Fotografie, Illustrierte, Film, Werbung und 

medizinische Fachliteratur. Dabei konfrontiert er unter­

schiedlichste Bildsituationen, etwa die Sensualität eines 

entblößten Busens mit der Funktionalität eines Netz­

schalters, Sexappeal mit Schrecken. Weibliche Reize in Oppo­

sition zur Welt der Technik zeigen eine „Menschheit unter 

Hochspannung“, ein Schlüsselausspruch Peter Klasens.

Neben der Malerei und Fotografie sind eindrückliche raum­

greifende Installationen mit Titeln wie “Intensivstation” oder 

„Shock Corridor/Dead end“ ein weiteres Medium. Ist schon 

in den Bildern die „Hochspannung“ zwischen Technik und 

Mensch für den Betrachter geradezu körperlich schmerz­

haft spürbar, so wird sie in den Installationen greifbar.

Nach der Ausstellung im Le Tri Postal in Lille ist das  

Ludwig Museum einzige weitere Station dieser Schau  

in Deutschland. T
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Shock Corridor/dead end, Installation, Detail, 1991 (Abb. oben) 
Lost Landscape n° 4, Acryl auf Leinwand, 200 x 400 cm, Privatsammlung Paris, Detail (Abb. unten)

Zur Ausstellungseröffnung

am Samstag, 
dem 15. Mai 2010 um 17.30 Uhr   

im Ludwig Museum im Deutschherrenhaus, Koblenz,
laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde herzlich ein.

Begrüßung

Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig    
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz

Pascale Le Thorel  
Kuratorin und Herausgeberin, Paris

Einführung

Dr. Beate Reifenscheid 
Direktorin Ludwig Museum, Koblenz

Peter Klasen wird zugegen sein.

Vors i ch t  Hochspannung!
 Peter Klasen


